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Landtechnischer Dienst -
nicht' nur eine fachliche Aufgabe 

Im Zuge der weiteren Konzentration und Spezial.isierung 
der Produktion im Bereich der Kreisbetriebe für Landtechnik 
wurde die Bildung des Landtechnischen Dienstes zu einer 
unbed·ingten Notwendigkeit, um die ständige Betreuung und · 
Instandsetzung der immer umfangreicheren und komplizier­
teren technischen Einrichtungen bei geringstem Aufwand 
auch weiterhin z·u gewährleisten. 

Grundvoraussetzung für eine ordnungsgemäße Tätigkeit des 
Landtechnischen Dienstes (LTD) im KfL ist es, die richtige 
Kaderauswahl für diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
treffen. 

Die Mitarbeiter des LTDstellen das Bindegl,ied zwischen 
den sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben' und dem KfL 
dar. Ihre Aufgabe besteht nicht nur allein darin, die 
Durchsichten, Garantieleistungen oder laufenden Reparatu­
ren sowie Prüfungen usw. durchzuführen, sondern sie sollen 
den Werktätigen in den sozialistischen Landwirtschaftsbe­
trieben und den Genossenschaftsbauern mit Rat und Tat beim 
weiteren Aufbau des entwickelten gesellschaftlichen System 
des Sozialismus zur Seite stehen. 

Der LTD muß in Erfüllung der Bündnispolitik Helfer in 
jeder komplizierten Situation sein. Seine Kader müssen be­
reit sein, bei Ausfall einer Anlage sofort und ohne Rücksicht 
auf die Zeit zu helfen. 

Ferner hilft der LTD dabei, in den Kooperationsgemeinschaf­
ten cin umfassendes Netz von Pflege- und Wartungsstütz­
punkten zur Senkung der Instandsetzungskosten ·und zur Er­
höhung der Auslastung der Technik zu scharfen . Nicht zule tzt 
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kann der LTD dazu beitragen, daß in Zukunft immer mehr 
Frauen und Mädchen die moderne Technik bedienen. Ohne 
die Tätigkeit des LTD ist es n.icht möglich, zur weiteren Kon­
zentration und Spezialisierung in den Produktionsabteilun­
gen unserer KfL überzugehen. Das ist notwendig, damit die 
ständig steigenden Anforderungen bei der Erreichung einer 
hohen Qualität schnellerer Instandsetzung, Kostensenkung 
und Steigerung der Arbeitsproduktivität erfüllt werden 
können. 

Der Aufbau des Landtechnischen Dienstes 
im KfL Angermünde 

Bild 1 gibt einen überblick auf die Struktur des L TD. 

Ingenleur-Prüfdienst 

Der LTD des KfL Angermünde wird durch einen Direktor 
für LTD geleitet. Die Aufgaben' des Bereichs umfassen die 
Haupt- ,und Nebenüberpriifungen an Traktoren, die gesamte 
Garantieabwicklung an werksneu en und grundüberholten 
Traf toren und die Komplettierung von werksneuen Trak­
toren. 

Da der Kreis Angermünde 68000 ha LN umfaßt und die 
durchschnittliche .Entfernung zum Hauptbetrieb des KfL 
Angermünde 42,5 km beträgt, .w.urden in den BT Zichow 
und Tantow Außenstellen des LTD zur Durchführung von 
laufenden Instandsetzungsarbeiten und für die operative 
Schadensbeseitigung eingerichtet, die aber le.itungsmäßig dem 
Ingenieur für Prüfdienst unterstehen. 

Der verhältnismäßig umfangreiche Meisterbereich "Vertrags­
werkstatt" im BT Angermünde zeichnet bei der Ubergabe 
der neuen Traktoren an die sozialistischen Landwirtschafts­
betriebe auch für die Kreise Eberswalde und Bernau verant-
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wortli<jl und hat im Rahmen einer kooperati ven Vereinba­
rung mit dem KfL Eberswalde die Aufgabe, laufende Trak­
torin stand setzungen ·für die sozialis ti schen La ndwirtschafts­
betriebe des Kreises Eberswalde mit zu erfüll en . 

Unmittelbar mit diesem Meisterbereich arbei tet die KFZ­
Elektroprüfgruppe zusammen , die die Aufgabe hat , neben 
der Kleinstreparatur von Liehtmaschill en und Startern den 
sozialisti schen Landwirtschaftsbetrieben bei der Instandset­
zung der Lichtanlagen an Traktoren und Großmaschinen zu 
helfen. 

Obermeister für Anlagenprüfdienst 

Im }[eisterbereich erfolgt in bes timmten Zeitabständen die 
Grund überholung der Trockenwerke; die Instandhaltung der 
Bewässerungs- und sonstigen Anl agen li eg t in den H änden 
eines Brugadebereichs. Die heid en Gruppen Melkanl agenprüf­
dienst füh ren auch Repa raturen a lt Selbsttränken durch. Der 
Brigadebereich Saatg,ut- und Trocknungsanlagcn geht über 
die Kre isgrenzen hinaus 'unel erfüllt kooper ative Aufgaben in 
den Kreisen E berswalde, Bernau un d Bad Fr eienwalde. 

Umfassend e Leistungen hat der Bereich Anlagenprüf- und 
I nstandse tzungsdienst bei der Unterstützung der Betriebe 
der Nahrungsgüterwirtschaft zu erbringe n. Im Zuge der Ent­
wicklu ng dürften diese Anford erun gen an d en LTD noch 
höher werd en. 

Mit dem Anlagenprüfdienst arb eitet der selbstä ndige Mei­
sterb ereich E lektro-Prüf- und In stand setzungsd ienst eng zu­
sammen, der entsprechend der ASAO 900 die elektrischen 
Anlage n de r sozialisti schen Landwirtschaftsbetriebe turnus­
mä ßig überprüft und darüber hinau s 29 Betriebselektriker 
der sozialis tischen Land'wirtsch aftsbetr iebe schult und betreut. 
Damit wird angestrebt, die elektr ischen Anl agen in d en sozia­
listi schen Landwirtschaftsbetrieben auf den neuesten Stand 
zu bringe!!. 

Da u ns Hier allein die Uberprüfung der elektri schen Anlagen 
in den sozialistischen Landwiirtschaftsbetrieben nicht befrie­
digt, und den sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben auch 
dam it allein nicht gedient ist, wurd en 6 E- Mon teure für die 
Störbeseitigung und Kleinstreparatur eingesetz t. 

Ingenieur für Instandhaltung 

In den vergangenen Jahren wurde es den sozialis tischen 
Landwirtscha ftsbe trieben selbst überlassen , die umfa ngreiche 
Planung für die land techni sch e In s ta ndhal~ung in ihrl'r Viel­
seitigkeit auszu arbeiten. 

Der Ingenieur .für Instandhaltung d es LTD ist das unmittel­
bare Bindeglied zu den Betriebswerkstä tten der LPG und 
VEG. Auf Grund seiner Tä~gkeit war es möglich, bereits 
rechtzeitig mit der Bedarfsermittlung für Instand setzungslei­
stungen u nd Austausehbaugruppen im Kreis Angermünde zu 
beginnen u nd Anfang April 1969 diese Bedarfsermilllung zu 
beenden , so daß ein ausreichender Vorl auf zu r Konkretisie­
ru ng der Planung 1970 erreicht werd en konnte. Das Neue 
da bei war , daß er die Möglichl,eit erhielt, die sozia listischcn 
Landwirtscha ftsbetriebe bei der Vertragsed ü]].ung zu beraten. 
Gleichzeitig soll er unmittelbar darauf Einfluß nehmen , da ß 
sielt d ie P flege und W artung in den sozia li stischen Lanc1wil't­
scha ftsbetri eben verbessert sowie eine sin nvolle Arbeit stei­
lung zwischen den Betriebswerkstä tten der LPG bzw. VEG 
und d en speziali siert instnndsetzend en \oVerkstii t...t;en des KfL 
erreicht wird. Dazu gehört die aktive Uriti'!rs tützung bei der 
E inrich tung der POege- unD Wartungsstützp unkte. 

Sonstige Bereiche 

Bewähr t hat sich die Tütigkeit des Ingenieurs für Kunden­
dienst, de r neben der Einweisun g von Mitarbeitern der sozia­
listischen Land wirtscha ftb etriebe bei Anwend ung der Ne u­
technik umfassende Informationen über die technische Ent­
wicklung gib t und selbst Schulungen organisiert und durch-
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führt. Darüber hinau s ist d er K.undendienstingenieu r auch 
verantwortlich ffu' d,ie Organisierung des Kreisleis tungs­
pOügens. 

Durch d ie Arbeit des Ingenieurkollektivs wird der Kontakt 
zu den sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben gegenüber 
unseren vorjä hrigen Erfahrungen weitge hend verbessert. 

Bedeutu ng besitzt schließlich auch die Tä tigkeit d es Dispat­
ch ers, de r sich vorwiegend mit der gesamten Garantieab­
wicldun g-, einm al zu den Herstellerwerken neuer Technik. 
zum a nderen auch zu den LIW und den anderen K fL, d ie in 
Koopera tion Ins tandsetzungsleistungen tä tigen , beschä ft ig t. 

Um den nötigen Nachwuchs für d en sich ständig erhöhen­
den Beda rf der Tätigkeit des LTD zu erhalten, wurde ein 
Lehrmeister zur Ausbildung von 14 Lehrlingen eingese tzt. 
Der Fahrzeugpark des LTD umfa ßt 8 B 1000-Kas ten, 1 B 
1000-Kombi , -4 Framo (Pritsche), 1 S 4000 (Mo ntagewagen) , 
1 K 30 LK\ V, 1 Moskwitsch, 1 Trabant , 4 Motorriid er. 

LTD - Hilfe für die sozialistischen 
Landwirtschaftsbetriebe und Vorteil für den KfL ' 

Der LTD gi bt dem KfL die Möglichkeit, tro tz Speziali sie­
rung unel Konzentration der Produktion als eine r wichtigen 
Ma ßnahme der komplexen sozialistischen Ra tionali sierung, 
den Kon tak t zu den sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben 
zu pflegen li nd da rüber hinaus d.ie Serviceleistung noch be­
deutend zu erhöhen. 

Gegenwiirtig werden geeignete i\!aßnahmen zum weiteren 
Ausba u de r Koope rationsbeziehungen auf dem Gebi ete des 
L1'D zum ,KfL Eberswalde überprüft , um dort neben der 
Unterstützu ng bei der laufenden Tral,torenin stand setzung, die 
bereits sch on angelaufen ist, auch auf dem Geb iete des Prüf­
und Instnnd setzungsdienstes der Innenwirtschaft einen Schritt 
voran zu kommc!!. 

Frauen für die neue Technik -
Unterstützung durch den LTD 

Im verstärkten Ma ße haben in den vergangenen J ahren 
Fra uen und Mädchen ihre Tätigkeit in den Arbeitsgruppen 
Technik dei' sozialis tischen La nd wirtschaftsbetriebe a ufgenom­
men. Gegenwärtig wird in den Kollektiven des LTD intensiv 
bera ten, wie die Frauen in den Arbeitsgruppen Technik noch 
besser unters tüt zt wel~d en könn en. 

Eine Reihe gu ter Erfa hrungen auf diesem Gebiet gab es be­
reits in den vergangenen Jahren. So ist es keine Seltenheit 
in un serem K reis, d aß Frauen den Arbeitsbereich Kartoffel­
sortierung mit der K 711 leiten oder auch die Tä tigkei t des 
Maschinisten a usüben, oder Rübenrodelader/ Köp fl ader be­
dienen. 

Die ersten Mähd rescherf-ahl'erinnen haben im Jahre 1969 
ebenfall s ihre Tät ig'kei t aufgenomm en. 

Besond ers erfolgreich arbeiten viele Frauen in Anlagen der 
Innenmechanisierung. Die Mo nteure unseres LTD bes tä tigen, 
da ß die Frauen in solchen Anlagen mit ihrer Arbeitsleistung 
- besonders a ber hei der Pflege und W artung - nicht im 
gerin gs ten zurücl' stehen . Im Gegen teil, von Frauen bediente 
Anlage n weise n oft mals eine größere Sauberkeit u nd Ord­
nung auf. 

Es wird zu den Aufgaben des LTD gehören, all e Frauen, die 
den \Veg zu r Technik gefunden haben, durch weitere Unter­
stützung zu be fähigen, noch kompliziert.ere technische Anl a­
gen zu bed ienen . 

Unsere Erfahru ngen belegen, daß der LTD ein ·unen tbehr­
liches "littel zu r Durcmetzung der wissenscha ftlich-techni­
schen Revolution in de r Land.wirtschaft ist. 

Es muß deshalb vorra ngige Aufgabe der KfL sein , dem wei­
teren Auf- und Ausbau d es LTD besondere Aufmerksamkeit 
zuzuwenden . A 7681 
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